
Chaletartige Wohnhäuser von 1923/24
Drei gleichartige Wohnhäuser, die in den Jahren
1923/24 durch den Baumeister-Architekten Friedrich
Steiner für verschiedene Bauherren errichtet wurden.
Einer davon war der Privatier Bendicht Schwab
(Murtenstrasse 245), der auch bei den benachbarten
Häusern als Bauherr auftrat (vgl. Chaletweg
3/Murtenstrasse 239). Schreinermeister Gottfried
Wenger war der Bauherr des für zwei Familien
konzipierten Hauses Sägehofweg 3. Alle Gebäude
sind Kantholz-Blockbauten unter weit ausladenden
Satteldächern. Als Chalets stellen die Häuser eine
damals beliebte Variante des in den Grundformen
dem Oberländer Bauernhaus verpflichteten
Konstruktionsprinzips dar. Die teilweise differenzierte
Farbgebung, die akzentuiert bemalten, reichhaltigen
Fassadenstrukturen offenbaren einen zwischen
Heimatstil und Schweizer Holzstil lavierenden
Romantizismus. Die Häuser Sägehofweg 3 und
Murtenstrasse 245 verfügen über eine massive
Nordostecke im Erdgeschoss. Die im Untergeschoss
integrierte Autogarage bei Murtenstrasse 245 stellt
ein frühes Beispiel einer später wegweisenden
Lösung dar. Die zu Chalet- und Sägehofweg
traufständigen Häuser stehen leicht erhöht
gegenüber dem Strassenniveau auf einem wenig
abgetieften Kellersockel, inmitten von reichhaltig
begrünten Gärten.
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